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Die rote Flut.
Lar Internationale sozialistische Bureau io Brösstl der-

öffentticht eise Statist!! der sozialistischen Stimmeuzahleo
der ekvzelueu Länder. Danach verfügt die Sozialdemokratie
io Devtschlaod»der 3 V« Mlll. dei 60 Mill. Einwohner,
Frankreich»de, 1.1 Mill. Set 42 Mill. Sin»., Oesterreich
»der1 Mill. bei 46 Mill. Einwohner, ln den vereinigten
Staaten»brr 0.6 Mi«, »ei 84 Mill. Ein»., England über
0.5 Mill. bei 34 Mill. Ein»., Belgien über0.5 Rill, »ei
7 Mill. Ein*., Italien »de, 389000 bei 34 Mill. Ein»..
Fiualaud über 387000»ei 3'/. Mill. Ein».. Schwei, »de,
100000 bei3'/. Mill. Ein»., Dänemark»der 99000»ei
ll' /i Mill.Ein».,Norwegen kider 90000»ri2 '/»Mill. Ei«»..
Holland»der 82000 bei5'/. Rill. Et«».. Schweden über
75000»ei5 '/. Mill. Eia», «eine Auskünfte hat dar Bureau
erhalten von Rußland und »nstralien. ferner keine de»
ßi»»te Rotize» von den lrtzteu spanische» Wahlen. (Der
einzige spanische Sozialdemokrat, der gewählt wmde, Igle»
sta», erhielt»»er 40000 Sti««e» in Madrid.) In Serbien
wurde« von den Sozialdemokraten bei de« letzten Wahlen
30000 Stimmen, i» Bulgarien 3000, in Argentinien 5000
gezählt. Auch in Japan «acht sich eine sozialistische Be¬
wegung geltend; aber Stenerbesttmmungev und andere
(WahlrechlS')Eioschräukuugeu hindern vorläufig die Entwick¬
lung; darselbe trifft sSr Rumänien und noch verschiedene
andere Länder zu. Rach der Rechnung hätte Deutschland,
nicht nur absolut genommen, die meiste« Sozialdemokraten.

VokMlch « Hlsvsrstcht.
De» We»ei» deutscher Aiiudtzolzfudrikuute»

hat in eine» außkrordeutltche» Srueralversammlaug eine
Resolution angenommen, in der er die Regierung und die
Bolksvertretnug auf die große Rotlage aufmerksam macht,
unter der die ganze ZSndholztudnstrie DevtschlandS seit de«
Jukrrsttretr» de» SreuergrsetzrS leide. E» heißt in der
Resolution: »Eine große Aizahl von Fabriken mußte de»
Betrieb gänzlich eiustelleu, andere arbeiten unter großen
Verluste» mit de, Hälfte oder de« Drittel ihrer Prodnk-
ttouSsähigkeit. Lauseude von Arbeitern stad brotlos ge¬
macht oder im Verdienst wesentlich geschmälert. Die Ber-
sammluvg beschließt, daß eine Kommission gewählt wird,
di« die maßgebenden Stellen aus die Rotlage aasmerksa«
«acht und geeignete Borschläge unterbreitet, um den so
schwer geschädigten Fabrikanten»ud Arbeitern Hilfe z«
bringen.

Eiwe de« bayrische» Laadtag r«gega«ge»e
Denkschrift»ber die Frag« der Verstaatlichung der Mobi-
liarseuerverstchernng in Bayern spricht stch gegen die Erricht¬
ung einer staatlich geleiteten MoStliarfrnrrverfichernngSaustaltan»

Der » Saig », « Spante« hat ei« Dekret
unterzeichnet, wodurch er die Ausgabe von 81 Millionen
Schatzbonds genehmigt. — Ministerprästdeot Laualtjag

erklärte auf eine« Bankett, dar ihm zu Ehren gegeben
wurde: Riemals hatte ich eine ähnliche Verantwortlichkeit,
niemals war ich mehr bereit, Schwterigkeiteu die Stirn zu
bieten. Di« Liberalen Spaniens liefern heule ihren letzten
Kampf. Wir rechnen aas dir Armee und auf die Mehr¬
heit der Kammer«. Der von uu» unternbmmene Kamps
iß nicht antireligiös, sondern nnr antiklerikal. Er schließt
keine Verfolgung de» alten Glauben» in stch. ES geht nicht
au, daß im 20. Jahrhundert keine GewtffeuSsrethett bei
uns besteht. Arme» Spanien! Wenn wir unterliege»,
würde da» seinen Verfall bedeuten. Spanien soll aber
nicht unterliegen, sondern ans der Höhe der anderen
Rationen steheu. Die Regierung übernimmt die Beraut-
wortung dasür, daß Spanien der Reaktion entrissen wird.
Sie hat da» Vertrauen de« König» und wird Spanien
rette», trotz alle« und gegen alle.

Bulgarien Will »»« »r»r« Worstillwnge»
wegen de»Ereignisse in Mazedonien bet der Pforte erhebe».
Die geheimnisvolle Abreise bei König» von Bulgarien an»
Lobmg wird mit dieser neueste» Zuspitzung der türkisch-
bulgarische« Beziehungen in Zusammenhang gebracht. Man
weiß noch immer nicht, wohin stch König Ferdinand begeben
hat. Die einen glauben«ach Wie», die ander» zu» « rase«
Aehrenthal»ach Rarieubad und von da nach Pari».

Dar türkische Staat - rat prüft de» Edrtwerrf
einer Reorganisierung der kurdischen irregulären Kavallerie
nach de« Vorbild der russischen Kosaken. Außer Kavallerie
soll auch kurdische Infanterie gebildet»erden. — Jung-
türkische Blätter berichten, eine Karawane sei aus dem» eg
nach Fezzau von französische» Truppen angrgriffe« worden,
wobei mehrere Hundert getötet worden seien. — Zwischen
türkischen Truppen und einer 15köpsige« bulgarischen Baude
hat bet RoptschoS eia Kamps stattgesuudeu, wobei4 Vul¬
gare» und zwei Soldaten verwundet wurden. Die Vulgare»
flüchteten, ihre Lerwundrte« »ituehmrud. Bei DtSkata kam
«S zu eine« Kampf zwischen der Grenzwache und einer
griechischen Bande. Drei« riechen»urdeu schwer verwuu-
wuudet und gefangen genommen. — Io Saloniki wurde
der Zolldirrktor aus UeSküb ermordet. Mau bezichtigte ihn
reaktionärer Umtriebe.

Dt« kretisch« Regierung ist wo« de« Rowsrrl»
der Schntzmächte verständigt»ordr», daß BeuiseloS erst«ach
Riederlegung aller Aewter ei» Mandat znr griechischen
Ratioualversammlmrg anuehme» köoue. Wie aus Athen
berichtet wird, hat auch Mioisterprästdeut Lheotokt, erklärt,
es müsse jede kretische Kaudidatnr zur griechische» National¬
versammlung»rrmiedku werde«, damit»icht die Uuznfriedeu-
heit der Schutzmächte erregt werde. Lheotokib wird Beni-
seloS de» Rat geben, ans seine Kandidatur zu Verzicht«,.

Irr DSdris ist eiwe Hawdel- kaweweer gegrüwdet
worden, der perfische«ud europäische Kausleute angehöreu.
Sie hat den Zweck, die HaadelSbrziehnugru Asrrbetdshaus
mit Oesterreich-Ungarn, Deutschland und andere» Staaten
zu belebe».

Die chiwepsche Regierwwg hat geschlossen, die
Kolonisation tu der Mandschurei«ud Mougolei zu ver¬
stärken. Um in der Sufiedlnug eine größere Planmäßig-

keit zu erziele», hat der Priuzregeut die Ministerien des
Innern, der Landwirtschaft»ud der Kolonien beauftragt,
eine» anSführliche» Austedlnngbplan anSznarbrttr». All
Anstedler solle» hauptsächlich Einwohner der dnrch Ueber-
schwemmnuge» geschädigte» « üdproviuzeu herbeigrzoge»
werden.

«i » aweUiche« Telegramm awS Ferwawd» Po
meldet, daß dort Eingeborene eine spanische Abteiluug au
gegriffen habe«. Aus spanischer Seite siel ein europäischer
Korporal, mehrere Soldaten»nrdeu verwundet. Die Ein¬
geborene» verloren vier Manu, »uter ihnen eine» der An¬
führer.

Bo« Präsident«» der Repwdltk Blrgewttwiew
wurde de» Parlament eine Botschaft über eine SesetzeSvor-
läge übersandt, die bezweckt, die Unternehmer zu verpflichte«,
ihre Arbeitert« Fall von Kraulheit oder von Unfällen t«
Betrieb za entschädige»._

Spawiew«wd der Galtka».
Rom» 1. Aug. Der spauische Botschafter am Heilige»

Stuhl ist heute vormttta« nach Sa« Sebastian abgrreist.
Die Rote der spauische» Regierung wird«numehr der Ge¬
schäftsträger bei« Hl. Stuhl überreichen.

Madrid , 1. Aug. Einer Blättrrmeldnug ans Bilbao
zufolge wurde« gestern an den Papst zahlreiche Ergeben-
hettätelegramme von Katholiken abgesaudt. Die Veranstalter
der für de« 7. Angast geplante» katholische« Kundgebung
erhielten aus ganz Spanien Sympathie- und Glückwunsch¬
telegramme. In mehreren Dörfer» tu der« egend von San
Sebastian«ud Bilbao wurden anfreizeude Reden gehalten.

Vagao -Msuigkatten.
«, « « litt «ch S« d

Megold, vr» r. >ur«st isio.
, Dewtscher Flotteuverei«. Dir Schülerfahrt

des Paffage-Bureau Rominger ab Stuttgart nach Hamburg-
Helgoland und Kiel ging gestern ab. Bo» 15—25.Augnst
»erden diese Unternehmer eine Sonderfahrt «ach Bremen-
Helgolaud-Kiel-Hambnrg und FrirdrichSruh veranstatte»;
wettere sofortige Aamrldunge« an die Geschäftsstelle des
Deutschen FlottenvereinS, Uhlandstraße3. Stuttgart, könne»
noch berücksichtigt werden. Dt« Geschäftsstelle ist auch zu
weiteren AnSkünfteu gern bereit.

(Mttgeteilt). Der Bewz'fche Ri»e« at,graph , der
mtt dem Larufest tu unsre Stadt gekommen ist, verdient
es, daß ihn einige Zeilen noch zam Schluß empseble»; hat
er dochi» Gegensatz zu manch andere» seinesgleichen nur
gute und tu jeder Hinsicht anstaudSlose, znr Belehrung und
Erheiterung dienend?Bilder in seine« Programm. Beson¬
ders schön»nd ergreifend ist der BilderztzlluS, der die
Oierammergauer Passtourspiele»ud damit das Leben Jes»
aus Erden vo« seiner Geburt bis zur Himmelfahrt wieder-
gibt. Da der hentigk letzte BorstelluugStag nur diese Bilder
»orführt, so möchten wir jaug«ud all zu« Genuß dieser
lebensvolle» religiöse« Darstellnuge« ermnnter».
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Me Holdinsek

von Llark Russell.
Eortsktznog.

Reine unglückselige Ewpfindlichkett ließ « ich in de,
llmstaud, daß ich von drm juugea Mädchen nicht wenigste«
höflichkeitshalber ausgesordert wmdr mit,»gehe», eine»er
Zurücksetznag erkenne», «ud verdrossen ging ich daher meine
eigene« Weg.

Ich schritt«ach vorn, und nuterwegs wurde» »eir
«wirsche» Gedanke» bald dnrch das ans den verschiede»!
Deck» herrsche,». Lebe» uud Lretbeu abgeleukt.

Aus de« Borderdrck traf ich eine Anzahl Matrosen, dil
A ^ em ausgebreiteteu Segel hockend, «nter Aufsicht eine
Maats Nähte«„ defferteu»ud Flicken einsetzte»; unter thue

? Et» Kerl auf. de, mir wahres Grauen einflößti
N .hattei« Lebe» schon viele häßliche Seeleute grsehei
.et» Schrnsal aber doch uech nie. Geiue Nase wo
chm offenbar einmal eingeschlage« »„ den; ste bestand uv
°ub «tue« dicke« « ulst mtt zwei Löchern. Ans de« rechte
Ange schielte er; der Rücken war ruud wie eine Faßdaobl
ÜRiue affenartigen lange Arme endete» in tatzeuä-nlichr

Obwohl augeuschrinlich ei« aller Seemann, hat!
«doch die schmntztggrane Gesichtsfarbe eines London«
Bäckers. Ex wa, in der Lat eiw menschliches Uugeheue,
A tK »uederte» ich uur, «in solcher Geschöpf ans eine,
Ostdedienfahrrr,» finde«, wo»an sonst nnr «ine ans,,
suchte Bemannung traf, das heißt Leute, die in Anssehr

uud Wese» eine, gefällige« Eindruck machtru. » ährend
ich ihn noch betrachtete, kam Herr Johnson—eine.kalte*
Zigarre zwischen den Lippe« rollend— «achdevklich«»ge¬
schlendert. Scherzend begrüßte ich ihn: Sie dichten wohl?
Haben Sie noch»icht Feuer gefangen?

Bitte, Herr Lngdale, keine Späße, sprudelte er «ich
mit bösem Blick an. Ich bin nicht dazu aufgelegt.

Ra, «a, »aS habe» Sie den«? Seien Ste doch ge-
«ütlich. Ich habe doch nichts gesagt. » aS Sie übrlnehmen
könnten.

Was, gemütlich! Lasten Ste « ich in Frieden. Ich
bin gewiß kein unverträglicher Mensch, aber dieser Kerl, der
Oberst, kan» eine« wirklich gallig machen. Ich sage Ihne«,
wen» der Man« so sortfährt, mtt mir ,» spreche», wie er
«S eben getan hat, dann— ja dann wahrhaftig gibt es
einmal etwas! Er soll stch in acht nehme«. Ich fahre ihm
einmal über den Rnnd, daß ihm Höre» »nd Sehe« vergeht.

Sie sind ja fuchsteufelswild. Hat er Ste beleidigt?
Wie«an es nehmen will. Wenn es »icht zu dum«

und lächerlich wäre, würde ich sage», er hat«einen ganze«
Stand beschimpft. Srdreistrt stch der Mensch, mir eben zu
sagen: kein respektabler Schriftsteller würde stch je mtt
ZettnngSschretben besäße». Eine» Zeitungsschreiber stelle
er sich«lS ei» gndividinm vor, das so langei« Bett läge,
bis die Wäschst« sein einziges Hemd ans der Wäsche
brächte, »nd dabei ersänne er dann all die Lügen, die er
der Wett anftischte!

»ber hören Sie, über solchen llnsiuu könne« Ste doch
nur lache». Das kan» er doch nnri» Scherz gesagt habe».

Mir ga«z egal. Auchi« Scherz soll er sich mir gegen¬
über so etwas nicht erlaube».

Ja , ich kan» seine Art auch nicht vertragen. Ich gehe
ihm deshalb immer möglichst ans de» Wege. UebrigenS
bl» ich angrnblicklich ziemlich ebenso verstimmt wie Sie, «ud
zwar durch die Unterhallurg et»eS junge» Mannes mtt
eine« jungen Mädchen, io die ich mit hinriasezogru wurde
uud die« st wieder einmal gezeigt hat, welch fadeS, blöd¬
sinniges Zeug zwei so juuge Leute zn schwatzen vermöge»,
wenn sie stch zu« erstenmal sprechen. ES gibt in der Welt
nichts Abgeschmacktere- und Einfältigeres. Ich kann Ste
versichern, «st ist beinahe roch Übel von all den banalen
Redensarten, dumme, Krageu und de» albernen Srwitzel.
Wenn eS weiter so sortginge wie bis jetzt, wäre eS ja znm
Auswachsen langweilig. Man muß bloß hoffe», daß sich
der Verkehr mit de« nähere» Bekauutwerdeu angenehme»
gestaltet.

Ach, das wird er schon«U der Zeit. Mir ist gar
nicht bange, daß stch die Rechte« bald zusammeustudr»
werden. Sehen Ste pr» Beispiel mal gleich dort Herr»
Lolledge und Fränleto Trmple. Die beiden schein« stch
schon gefunden zu habe». Ich glaube aber, daß, wen» er
nicht eine» Barouet zn« Later hätte. »S ihm verdammt
schwer»erde« würde, stch bei dieser Cleopatra einznhebe».
Es ist ja richtig, sie ist ein außergewöhnlich schönes Mäd-
che», aber so et«: . Von oben herab* — .Komm« st nicht
z» nahe,* ist nicht melu Fall.

Ra, mriaer auch nicht, stimmte ich bei.
Sehe» Sie, snhr er fort, da ist mir das hübsche Ding,
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Stimme » der Presse z« r Neichttagstaahi t«
ti . Mrhtkreis.

k 1. An, z, « » nsfall der ErsatzwH
im 2. Netchgtaglwahltteis d«r»richnru » k fBg» de Wert«.
«ng » d« stWtttgartaVart «ipresti: der Schwäb Mrrknr:
«de» der Zmahm der Sozialdemakratte iß die ungewöhs.
iich schlecht« Mahltrtettigmg ei» Hmptzrich» der Wahl.
Im » rrhtllniL prr letzt» Wahl find rmd 5150 » ähttr
z» Hmsr grtltrb« . Dies« Wähl« trifft — dir sozial»
-« wttatstch« « rhrhrtt »ettägt 4247 Stimm» - l» erster
Lwtt die Unart » »« « , für de» AMgmg de» Wahl. Da»
Wahtngebnis » strde mssnigfachr Gelegerdrit gebe» de»
Vmd da Landwkte »arpmch»» . » i« frisch fetre Paltttt
,emsr » ist « d » ie stderrrfchwd schlecht er t» sein» »er.
mrmtllch» Damän» »daeschnttleu hrt . odwahl th» das
Zenttnm fei« 600—300 Vtl» » e» gleich geschenkt hrt.
Der » « d kan, stch ei» Vekspt.l »etz« r» « der Balls-
prrtei, die t, diese» Wahl»« - ahne Rstststcht« s di«
jchtre» An«« der Sazialdenrakrat» mit « rrschsttterlich»
UestVett für das dstr,erlich« Lager gearbettrt hat. M«
kr» r» »ach dem Wahlmsfall » il Vrßtmmthett srgr«:
»Der dt« titrgerlicheu Partti » geschlossen aorgegang» ,
s» hätte der Sozialdemokattr trrtz der »« er Mähler» affe»
der Wie, ernstlich streitig gemacht» erde» kirrer Ir de»
Kampf ,wisch» d» tiir,erliche» Partei» find diele » ert.
d«Ie Kritstr « tzlas « sgedrarcht» »rd» , dl« i« der Was.
klär« , « d H« m,tehmg der Lausende ran Mahlflüchtig«
Bestaes hält» leist» tt » » . — Nach der Beadachtrr
ilmdt . daß. » am die Beteilig« , a» de» » ahl »icht «ire
» outznardeatltch schlechte gr» es» » äre. eg » ahl zu eine»

st. Mahlgang gekommen» äre. » er Ba«er»d« d hade
«ch da dieser» ahl gezeigt, daß e, th» gar »icht «erst
sei » tt sei»» beweglich» Mag» stder da» -raße skunachs«
der Saztaldrmokaüe. « e in » elzhei» . sa hade « « ch
i» Cannstatt Lndwigldnrg »astmd » , da» Mandat der
Sozialdemokratie msznllefe» . lUder die erhalt» « Gtl» .
» » zahl » erde der D«rer»d« d « ch »icht gerade entzückt
sei». I » « ardacher Bezirk, der sstr » alff ei,ertlich die
größte Stimm» zahl hätte drtrg« falle», zeio« stch et»
Dstckgmg der diirdlertsch» Stimm« »» rt» a 33'/, . L»
lüge dir», daß det der nächste, L« dtag»»ahl der Bezirk
Mndach de» Ba»rr»dMd » triff» » erd« käme. — Die
Nrckarzeltnng bezeichnet dm . ErfalgE dr» B« de» ed«
fall» al» geradezu kläglich: , m 4330 Sti » » » hat Lr.
»alff t» Bezirk Martach z»sa» » » grdr«cht, aa» de» er
ei»« Le« schm 1» Landtag Verkitt. « » bestätig stchf»,
aß dir B« e» hanfrnweise de» Bunde der La»d» irte

davanlmf« « d s, best« Verrat gaittierm. — Dir
ech » ädtsche La, » acht, die natstrlich st»« d« « nßsall
d« Mahl hoch« srr«t ist, »«zeichnet a!» die erfreulichste
Seit « de» Vte»«», daß e» der Gaztaldemokrati« g«.
lnug» ist, » i« die Sinzelergrtuiff« an» d« klein» Ort«
de» ies» , diele Hmdats Van Wähle» dm »ärgerlich«
Partei« , a entreiß» . Da» Blatt gtdt »n, daß der graßr
Befalg »eb» der strim Agttattmsarbrtt zu» Lell de,
,Rüstig» »altiisch» Sümtion asd dem Za » ach» da
Sählnschaft zu Verdank» sei. Daß der Banerudnvd r»
tratz da » ehr« » hundert 8e »t» » »s.t» » » , di« lh»
fielen, nicht einmal aus 5000 Stimm » »riugrn » Srde, hade
niemand « » artet . Des Abrechmng de» Balle » » tt de»
fchwarz-blsL» Blast schria«griiadltcher « »zufallen, al» » «
z» Haff» ge» a»1 haS«. — » emgegesüb« erklärt die
Deutsche Nrichspast : , mfa Baudidat » r . Nalff « d
»tr kl« » mit d» adgeged» » 500» Stimm » znstied«
sei».* Mir HaS« « » »ei d« Mahlagitatian eine
ge» iffr Beschrittckmg »nsnlrgr » « äff» ; e» ßand«
nn» « ch «or beschrtd» « S ldmtttrl znr B« sSg« g, sadaß
rin Lahlausruf « d eine Reihe am Wahlrafamml »«-»
alle» » ar, » a» Vm us » gescheh» komtr . — » «» Deutsche
BalkSdlatt eudlich meint, sa sehr r» an nud fstr stch D
drdmeru sei, daß um der zweit, Reich»1agg» ahlkrei» d«
Sazialdemarratie anheim gefallen fei, sa »edrulelra « derer-
fett» die Erfolge d« Sozküd mokatie eine . wohlverdirnte
Züchtigmg ' fstr d» Lideraltrmn ».

Gt «ttgarten Mraßendahne ». La« 1. »ln, »st ab
trete» die neu» ortspollzeillchk» Barschriste« für de«
SkaßMdahuVerkehr in » rast. G» » udr » Sbfchlüsfe «
dm Skaßea »ahu» ag« eingessthrt; dem Publikum ist e»
Verdate», wützrrnd der Wehrt di« Abschlüße rig« mtchüg
« dffa» , aus dm Lrtttbretteru d« Straßrudahumageo
steh« zu dletd» ad« «i««s Sk «ß» dah«» ag» z» besteig»
L»d z» Virlaffru, salange er stchi» Bewegung»estndet.
La » Si«. « d Ra»steig« hat, « »gesammen det de« Hatte,
stelle« Schlaßplatz ssd Mter Pastplatz (Wartehalle), aus
de, recht» Sette der Fahrtrichtung p» gescheh» .

k. « twtigart , 30. Snli. « ns de» in diesem Iahre
hier stnttstndmd» Drntsche » chand» erk»kammertag
steh« , . a. salgende Segeastände znr vera '.ung: Rrich».
nerstchernnggardnnn- , « etstnVrstfonzgwes» , Fstrsarg, sstr
dt« gimerdliche Jagend, RrVistm de» veichlnffe» de» Leist,
zkger H« d» e»irk« nme»tag» zum § 10Vg der Bemrrde-
ard« »g, LehrstellenVmnittlnng« d « rdettsnachmri», » r.
dritäzett in d« Matarwerkstttt» de» H« d» nk», Gesell» ,
strstsnug» r « FabMrhrliagm.

l>. Genttgant . 1. »uznst. Ja de» » »»stell« , fstr
da» Hotel- « d » irtfch«ft»wes» fand heute die Prrt ».
Verteil an , stall. Die Mstrtt. Metall» ar» sadrik Sriglinge»
erhtett die stlderue Staatstmedaille, dir Settstrma » eßler
in Eßlingen « d die Firma Madel erhielt» die dranzene
Staat »» ,daive. » nßerdem kam» 84 galdene Medaillen,
116 silberne Medaillen, 91 dranzrne Medaille», 46 » ner.
km« ugrdistlame md 1» Shzeudistlame zur Verteil« ,.

I» Salmdach , 1. » kg. Der SI Jahre alle Fuhr-
» rtskrsitzer Philipp Barth a, » hin ist beim » nsladen
»an Laughol, t» Walde tätlich VrrnnglstSt dadurch, daß
ihm van einem Stamm der Brustkorb ringedrSSt » nrde.

Fauerbach , 1. » ug. Zn der Mardangelegkuhrit ist
»ach , n berichte», daß die ermardete Ehefrau de» Mensch
rin« grbarene Buer au» Memmingen in vaheru war.
Ihre « Irr», brade Schnhmachrrstlmte, find ran der » e.
härde telegraphisch Sber dir Lat bmachrichtigt worden.

Eßliage » a. R , 31. Ja » . Einem gemein» Rache,
akt ist ei» tu Rruhansk, a. F. wahnhastrr, in Stuttgart
beschäftigter Btpsrr znm Opfer gefall» . Derselbe gehött
krlner sag. , Orgauis«ti« E m md ging Herweges währmd
de» vanhandwrrkerstrrik», mbekstmmert um setve fremd»
»rgutstert » Kolleg» , tagtäglich fein« » rbett »ach. Dieser
Umstand maß sa» zwetfello» eiaigr Unznstirdme dermaß»
in Hrmisch gebracht haben, daß sie th, Mich « an einem
im schässt« Stand stehend» KarnaSer de» betreffend»
»rbett« » bei Rächt « d Rebel in d» Meise ksthlt» , daß
str de» halbreif» Ertrag diese» » Ser» einfach viederwäht» .

GnaHhoPPach , 1. Weg. (Kon.) Me staatlich« Rrb.
lann « betten .chrrtt» ziemlich rasch Varwärt», da t« d»
»an ftsthrr» HnV» entfernte« Selstndm. die Wurzeluter-
fnchmg» stch« f d» IS., 20. nud 100. Stack beschränk» .
In der direkt» Nähe aller Herde wird jeder Srinstock
stänktlich au dm Wurzel» « tnsncht. Letzt» Lage inspizierte
Her» Sehrimrat Moritz Vm Berlin, al» Vertreter der
Rrlchdeegter« , die värtt . Reblangkammiffianr» in Sraß.
heppach, Rrckarweihing» « d Reckarfulm. Bi» Data st«d
l« Sraßheppach4, in Kleinheppach1 nun Herd aufges« .
d» ward» . Dt« Desinfektion geschieht mtt » nw« duug
»»« Petrol» » , Schwefelkahlenstaff md K eafalseifenläsmg.
Me Wrinstäcke wndm vnbramt . » er Stmd der Meis,
bnge läßt, wem gnte Witter« , stch einstellt, « f ein»
gucke Mtttrlertrag Haff» .

x WanKewhai « , 3S. Juli . Urb« llaregelmäßigkrit»
bei der Darlehrn »kasse Ochsenbnrg « d äber eine «
gebliche Verhaft« , de» Semelndrpfieger» » chaner erfahre»
air folgende»: vm riaer Prrhastmg de» Semelnde- stk,«,»
st »Icht» brkmnt. L :r Schullhrtß »an Ochsenbarg ist
Rechner der Larlehenrkaffe md zngleich Mtt«lied der Kaffe;
al» solchem war ihm bet der Kaffe ei« bestimmt« Kredit
eingeräamt. Mrs» Kredit h»t er eicht nur erfchäpft, s« .
dem äb'rschrttt» »nd zwar betrag» die Uebeischrettang»
etwa 15- 16000 uv. E» fragt sich« », ab diese Kredit-
Sbttschrritmg ahne Erlmbni » al» eine Unterschlag« , an

znseh» ist. » er Darlehenskassen»« »!» hat gegr» de»
Schultheiß« nicht» « ternomm» « d die ganze Angelege»,
hell soll Sberhaupt nicht beaustmdel werd» , wem d«
Schnltheiß eine Sichomngghypathek im « » ndbnch im Betrag
»an 600» hat eintragr » lasse«. Dn stbrtge Bettag ist
Van Verwandten de» Schnllheiß« gedeckt.

Hoilb »,, », i . » «, . z » Mter von 70 Jahr» Ist
Sam »iag Präzeptor Ehristia » Roller , du auch al» Dicht«
bekannt gewarde» ist. gestarbe». E, gab mehrere Werk,
h» auZ. zuerst Liedes nud Balladen , die einige Auslage»
erreicht« .

r L - asfingo » , 31 In « . Im 8S. « d 80. LBen».
fahr beging» gestera de, Baue, Michael Benzin , « d
seine Fr « Katharine grb. Ob« g,s,ll da» seltme Fest d«
diamanten, « Höchst . Schultheiß Kach graurliute ihr»
»amen» d« Gemeinde. Das evangelische Pfarramt äber
brachte dir Släckwänsche des Käuig» md stberreicht, in
feinem Ramm eine mtt eigenhändiger Widmung ansgesta.
trte Prachtbibel . Da » alle Ehepaar ist nach Verhältnis,
mäßig rüstig.

GDppinge » , 30. Juli . An MilzbraudVergiftnug ist
in ein« hiesig« Lrderfabrik ei« Arbettrx « kr« !1 »nd »ach
eintägigem schwerem Leiden gestorben. Er war mit d«
Haut einer an Milzbrand Verrndetev Kah beschäftigt und
hatte stch hierbei « gesteckt.

Serichtßsstgl.
r HaUbram », 30. Juli , » eg« SitütchkeitsVirvrrchr»

wurd » der 5» Jahr « alte verwitwete Bas « «ad Lag.
löhn« Jakab L -atz »an vtbrrach OA. Hrilbrosu « d deff»
Locht« , dir 21 Jahre all « Elisabeth« Lratz verurteilt.
Der Vater » hielt unter Aberkenn« , der bürgerl . Ehr » ,
rechte auf dir Dane, aas 2 Iah ?» eine Zuchthausstrafe
von siars Jahr , auf die ei« Monat d« erlitt » » Unter-
sschsugkhaft in « nrechnnng gebracht wurde. Me Locht«
erhielt eine Sefäuzuisstrafe »on einem Mouat . Für dir
erlitt » « llutrrsachnngshast wurden ihr 14 Lage abgerechnet.

Deutsches Reich.
Borkt « , 1. Ang. Der Borsttzerde de» deutsch»

Krirgerlnndes , der am 11. November 1832 tu Vau« ge-
borens General der Infanterie z. L . Alexander von Spitz
ist gestern abend V' 10 Uhr tu fein« Wohnung zu Berlin
gestarbm.

Brott « , 31 . Jsli . « ekiar Robert Back au d«
katholisch« MtdchengemrindefchLle, ist weg» fett Jahre«
an sei«» SchülerinnenbegongenerSittltchktitUverbrechen
Verhaftet »vrden . Bock ist verheirat « »nd Vater »on
drei Kinde« .

Bi » MemoMi . Dir , Rülu. Ztg .^ meldet an! Berlin r
Die Erzählung » äber dt« «Mebltch» Abrüstung »»»».
schläge des KäatgS vo « Jraltea  brhaaples vielfach,
daß Kaiser Wilhelm  die Vorschläge abgelehnt habe.
Dem gegenüber las « aas Grsnd van Erkandigrmge» an
zuständiger Stelle sestgestellt w« den, daß der Käuig vm
Jtaltrs niemal» mit Abrüstmgsvmschlägrs au uns« »
Kaiser heraugetrrtes ist sad doß ebensowenig Serhaad-
lange« Sber eine salche Frage »wisch» der deutsche« «nd
d« italienischen Regierung geschwebt Hab» .

r Pfwozhri » , 30. Juli . Nachdem vor 2 Jahr»
hi« eine 13 Wochen da ne» de Anssperrmg de, Btni ».
arbetter  noch in gatu Erinnemng steht, stad diese jetzt
Wied« in eine Lahubewegsng «iagettttru . Vor zwei
Jahr » wurde et« Vertrag geschloffen, wonach in de« Ar-
deitsbedivgang» bi» znm 31 . Ja !» d. II . »icht» geändert
werde» falle. Jetzt verlange« die Etnisarbrtter eine Erhä-
Hong de» Stundenlöhner um 4 s und Berkärznug der
wächrvtliche« Arbeittzrit »an 54 ans 53 Stunde «.

Uorooktwgo « , 1. Ang. Bet der Freisprechung de»
Geed»te»".Rrdattems vm der Beleidigung der 39 katha-

Usch» Geistlich» ging dak Schäffrsguicht »on der An.
vahme aas , daß es stch Sezüzltch d« vecschtedmenWelt.

die kleine Hsdsas , lieb« . Dieses Kind mtt seinem frei» ,
offenen, leichtlebig» Wesen, scheint mir für eia Männer-
Herz wett gefährlicher.

Mag sein. Ab» ein« hübsche Larve, schmachtende,
Angenaufschlag «nd lustige» Getändel tm es doch nicht
kam« . Da Geschmack ist eben »« schied» . Da eise liebt
leichte Mnstk, d« mdne ernste. Mancher « kennt Liebe in
sanftem Gesänsel, manch« in Lörr » ganz entgegengesetzter
Art . Si « kenn» dach die Geschichte, wie die Herzogin »an
Llrvelaud Mtzcherlry ihre Lieb, verriet - Sie rief ihm im
Barüberf -Hrrs au» dem Magrusenst « zu: . Sie stud ei»
elender Wicht — ei. Ungeheuerl" Und vo« diese« Mo-
ment ab, « zählt mm , faßte Mhchrrlrtz Hoffnnng.

N«, dar « haben die Seid« sicher gut zmtoaoder ge¬
paßt , lachte Jahoso «. Doch j .tzt will ich mir » blich meise
Zigarre anzündee. Kamme« Sie mtt tv» RauchzimmerI

Net«. Vorderhand will ich mich nach etwa» V« der
Brise anblasen lasten. Vielleicht leistet Ihne « Mhnheer, de«
ja d« Oberst auch immer ms dem Kar» hat , trästendr Sr-
frlschaft . Er kommt da gerade mit dem Advokat« Adam».

Damit schleuderte ich »ach der Lpitze de» Schiffes md
starrte dach noch eise gnte halb« Stunde iv Gedanken »er-
sank» in dal rauschende Kielwasser. (Forts , folgt .)

Li « Elektrizität , » er Laasans « Arzt Dr . Gustave
Krafft schreibt tm . Kasnes»*, Haadweisu für Naturfreunde,
Iber die Elektrizität — die . Käuig « de» Tages ' , » ie «
ste nennt —. W !r entnehme« sei»«« wiffenschastl'cheo Plan«
d:iri :n salgeade ssterrffantr Stell ' :

Da » Wort Elektrizität , das io all» Koltnrsprachm
fast gletchlmtet , hat ein» d,scheid» » Ursprung. Eietttau
bedeutet Bernstet» ; mit dem Bernstein hat mm sämltch die
erste elektrische Erscheinung hrrvargrbracht . Thales aus
Milet , d« 600 Jahre vor unserer Zeitrechnung ledtr, « zählt
»ns , da Bernstein, dieses braune Har,Produkt jetzt »er-
schwmdener Nadeihätza , erwrrbe durch Neids», die Eigen-
schaft, leichte Kärprr anzuziehev. JaPlintu ! ' Naturgeschichte
lesen wir : . Hat d« Bernstein durch Nrtbmg Wittwe md
Lrdrs « halt « , so zieht er Strohhalrne an wie da Magnet
das Eisen.'

Smd ' rd« « wrise ist diese Beobachtung, di« man vor
nunmehr 2S00 Jahren am Bernstein gewacht hat , bis zum
Anfang bei 17. Jahrhundert » die riozige ihr« Art ge-
blieben. 22 Ja -rhmd -rte laug Hut ms « Mist» von d«
Elrttriztttt nicht rin« Schritt vaewärt» gemacht.

Um das Jahr 1600 « krönt et« eugltsch« Natmsarsch« ,
William Gilbert , der zaglrich Leibarzt drr stöügtu Elisabeth
» « , daß alle Harze, Seide uad Gas sa gat wir der Bern,
stein leicht« Körper « ziehen, » tt dem größt» Jvtrrrste
»« fallt die wissenschaftliche Well stin« Arbeit» , md
alleathaläea fartfcht man in du gegeben» Richtung wett« .
Elrkttisterwaschiue« wad « hergestrllt, die sämtlich a«f dem
Grmdfatz d« Reibung beruh» nab die Elektrizität io
Fmkeufarm abgab» . Damals schlich stch ei« »echt »er-
häagrisdallrr Irrtum i« die vorstelloogr » ei». Maa er«
klärre, . gewistr Kärva ' wstrdm dmch Nridmg «leknisch,
währead die» m Wahrhett str alle Kärp« ahne Au- oahmr
zu' rifft , mtt dem llaterschird, daß die etaru ihr« Elrttrizität

eine bestimmt- Zeit behalt» , die mderu aber ste sofort
verlier» .

Neibt mm eia« Kautsch»kri«g mtt Malle , sa wird «
elektrisch vnb zieht leichte » äip « aa , well Kaatschuk et«
schlechte» elektrischer Letter ist. Reibt mm »agegea eio
Etseostäbchr« i« d« srlb« « eise, sa wird es zwar ebenfalls
elektrisch, »hur jedoch leichte Kbrp« m, »ziehe«, » eil das
Eis« , ein varzü glich er Lette, d« Elektrizität , diese io die
Hmd «ad am da i« de« Bade» weiche« läßt.

8 » beruh» , wie gesagt, bis »am Ausgang des 18.
Jahrhunderts alle Elrktrist-rmaschtmn. die man zn, Er-
zeugnug vm Elektrizität ar «gedacht hotte ans, d«n Prinzip
d« Reibung . Si « » ssm » »hl rech: HSM « S -mkea er-
zmgev, ob« «i« riurv Ltram . ^ -

Eine Haupteuldecka«, Hab« wir var bem Anbruch
des 19. Jahrhmdrrt « » buch» , und zwar wurde str bet
Experimevtrv a« Frifch » gemacht, die Sberhaupt iu der
elektrischen Forschung als Versuchstiere eine graße Nolle
gespielt Hab» . , ^

Ein ttalienischer Physt- Iago, Luigl Gatvaui , Praseffar
i» Baloguo . machte 1786 e.v: Beobachlasg. dir z» eiuem
laugen wisteuschastlichmDuell , wischen ihm vud seinem
Lavdsmau » Valka m , Pavia führt , drsteu « udugebnig
bte Bollasche Säule hübet.

Galtzmt erforschte bte Wirk« , de, Elektrizität euf
d» tierisch» Körper. Eine, Lag » hing « anf seinem
«all, « eben getbtrte Frösche ms . bie mtt einem zwischen
den Lerdrnvav » und der Wirbelsäule durchlanseubeu
Kopsrrdraht versehen waren . Da brmnkte « . wie diese



«nschannngen die sicht« Bnlaafe de, Pro«ffe» gelt« »
»achte», »tcht rin,»mische« halt « ld da» die Berechttgn»,
der eine» oder ander» »nss-ffnng nicht dnrch Bericht,-
Seschlnß entschiede» »erde» » »« . U» übrige«. s, »ird
t« Urteil an»,esst-,t . sind heut,»tage«ampsartkkeli» de»
Ztttnng» »«ich. t» politische» Leben alltäglicha»d erlanbt.
«»ch de» Protest der Geistlichkeit war erlanbt, soweit keine
besondere» Gesetz, n»d Pridatrrchtr verletzt»ud« . Zmisel-
lo» enthält ader der Protest de, Geistlichkeit schwere Be-
leidiansge». » a» Snicht , ,tzti»desse, oo» de, Ansfaffung
«»», da» die Geistliche» de» beklagt« Nebattrur»lt vicht
beleidigen wollten, « »»selbe gilt a»chs», die in Betracht
ko» »e»de» Artikel de» Beklagte», «r m»ßte die ganze
Art und « eise de» Borgehr»» de, Geistlichkeit al» eine
schwere Beeinträchtig« - seiner Egistenz ewpstubm. „Seine
«»wehrarttkel» thalt« ,w»r Beleidig»««,», de« Beklagt«
«»» indesse« seiae degrristichr Erregungund der§ ISS
(» ahrnag berechtigter Zntereffm) Mgestand« werd« .

«ünche », 1. »«, . 3«. Z-kmest werde» ,» d»Mstnch« ,, St raßenbahnwag» keine SieklaweschMrr«ehr
««gebracht»erden. Die «och besteh« »« Be,!,äse soll«
nach ihre« »blaaf «icht«rhr ernmrrt»erde». Dieser
Beschl»ß ist ei», Folg, de» Streite», der zwischen der
«irektio» der Bereinigt« Lheate» and de« Magistrat in
letzter Zeit entstaub« war. Die« irektio» der Bereinigt«
Lheate, wollte ebenfall»Neklametaselnt» d« Mag« aas-
ding« laß« , wa, ab« abschlägig geschieden worb« . —
La i« Perlach« »ad Grstnwalder Forst seit einig« Leit
Hirsche, Rehe»«d Has« do» der Gisevbah» übersah,»
ward« find, hat dis Hofjagdlutendau, »ach de« . Bayer.
Wochenblatt* die München« EtsmdahndireUio« veranlaßt,
läng» de» Bah»da«»er, d« drei»i«1el St»«dm laag ist,
ei«« gau» »» «richten, « a» kostet natürlich nicht wmig,
aber die Hosjagdiutrndanz verlangt'» »nd d« Staat hat'»
za zahlen.

Metz, 1. Ang. Eine Reih« anSwürtiger Blätter
berichtet vo« ein« »«fa»greich« Nnhrepldewle in der
Saraiso« Metz. Manche Berichte sprach« sogar vo« An»-
brach de» Lyphs» bei verschiede»« Negimrrrtrru. Diese
Meldnug« stad nach»»fermI »for«atioa« anßrrordeut-
ttch SSerttiebe«. E» st̂ d all«di»g» i« verschied« « Regi¬
mentern leicht«« »ahrrrkrank»ag« epidemisch aafgetret« ,
sie war» ab« stet» ranz milder Natur. »lach ist in d«
Zivilbevölkerang der Stadt dankd« amsasfendk» Abfdrrr-
maßregeln kein Fall von«rbertragsng der Epidemie bekannt
g« ord« . » esa die Epidemied« bisher günstige» Ver¬
lauf ni««t, dann werden die grüßen» LrnpprnübMge»
dtr seit einiger Zeit nulerbroch« »arm, in einigen Lag«
wieder aafgeao««» »erden. Bon eine« Lagsall d«
Herbst« aabve» kan« entgegen verschieden« nnrichtigen
Meldnug« keine Rede sein. Lyphnbsüllr stad weder in
der Militär- »och in d« Z vilbevölkerang za verzeichn« .

Bitterfeld, 1. »ugnst. « er Snftkrrnze» P. 5 ist
vorgestern abendz»r Fahrt »ach Münch« aasgrstiegm. Um
halb3 Uhr«orgea» «nßte er eine» Defekte» »eg« bei
Lobstädt landen. Der Defekt bestand in de« Brnch eine»
Proprllersage». Die dadurch notwendige Neparatv, war
nach5 Stnadr» be« det. U« 7 50 Uhr konnte da» Last,
schiff wieder anfsteig« . Um 8.15 Uhr »»kreisteP. 6
Lllevbnra and wnrde gegen halb 11 Uhr üb« Plan« ge¬
sichtet. Ln» d« So»drl hatte der Führe» de» »rrazer»
et» Lelegram« a« d« Plsuearr Lnstschiffervrreiu aa»ge-
worfea, w welche« « dtr Absicht mitteMe, evrvtnell in
Plane» za lande». Diese Absicht scheint« ad« »ied«
«nfgrgeb« ,a Hab« , da die WrUerverhiltuiste für die
Weitnfahrt»ach Münch« süustig sind. U« 1050 Uhr
befand sich der Lnstkrenzrr üb« Plan« and fahr i» d»
Nichts«- »ach Hof weit« . Diese» wnrde»« 11.45 Uhr
r« mittag» «reicht. Da» Eintreffen de» Luftschiffe» t»
Müsch« wird «och vor Abend erwartet. Nach einer
weiteren Meldung kündigt di« « elmrologlsche Station
München für den heutigen Spätnachmittag Gewitter an.
Infolgedessen»trd der LLstkreuz« in vatzrenth eine
Zwischenlandung vorurhm« . Dir Wrttersahrt«folgt
morgen früh.

Dortnemmd, 1. A»g. Dn 3»sa«« » brnch der
Niederdentscheu Bank in Dortwmed charattertsiert sich
iw««r « ehr al» eine»jener folgenreich« vankkiache. wie sie
vor Jahr« die»onkwrlt zu beklaz» hotte, « ie do»
, »nl. Lage» ." an» deüer Dortmunder Qaelle«fährt,
stände» noch zehn di» zwölf«onknrse bevor, barnnt« win¬
dest« » acht in Dortwnnd selbst. Unter» L8. d». wnrde
al» erste die Lüden« van! geschloffen, da» Dortwnnd«
Branhau» soll folg« ; die Getrridestr«, » lowdngL Ls.
io Düffeldors ist tnsolged« Borgüuge in der Ntedadrut-
sch« Lank io Zahlnugsschwieriakeiteug«ate». Elve sehr
intimeP«diud«ng » it de« Institut unterhtelt Angnst
Thtzsse» jau., Sohn de» bekannt« westfälisch« Größt«-
dnstrtrll» «»gast Lhtzff« . Gr dowtltzterti» Nüb«»dorf
bei Berlin and «achte zahlreiche Fi»a«zgeschtfte. ES soll
feststeh» , daß Lyffro ja», für ein hypothekarisch ringe-
Iragrue»Darlehen lediglich Aktien der Niederdeutsche» Bank
»nd Akzepte anstatt bar« Gelbe» «hielt. 3» Znsa»«« -
Hang hiermit steht die Beteilige« , der Westholsteinisch«
Bank, Aktieu-esrllschaft in Heide, a« Zasa»»« br»ch de»
Zustttnt».—Die Ansstchtaratsmttgliederd« Niedrrdmtsch«
Baak«leide» durch de» Zusammenbruch der Bank erhebliche
Verluste. G» wird B. Gehetwrat Oberlaade»gericht»rat
a. D. i« « alle ta Mü»strr sek» ga»ze» B«»äge» t»
Hbhe von 500000 elabüßm. D« Fabrikbesitzer Karl
Mannesman» l» Nrmschridt, der lange 3ahrr de« Ausstch» .
rat aagehörte, hatte»ocht» d» letzt« Lag» eiae Million
hergrgrbr», »» die Bank vor dem Zasammenvroch zu retten.
—Bo« de« verhaftet» Direktor3»liv» Oh« entwirft der
.Dortwmed« Generkl-Arzeigrr* folgende» Lharekterbild:
Nll» «m Donnerstag mittag dte verhaft»», de» Haupt-
schuldig« , de» Direktor» d« Niederdvttsch« Bank. Julis»
Oh«, »le ei« Lauffrner durch dir Stadt eilte löste sich
ans all« Gesichte« der Bevölkerung»eben groß« Beßür-
»»mg der Widerschein gewiß« GrMgtunng an». Dles«
Manu hatte aach rein gar nicht» an sich, da» trotz aller
sein« Verfehlung« ein« Lo» de» Mitleid» hätte« weck«
könne». Er »sr ei«fromm« Henchl« , der unter dem Deck¬
mantel religiöser Gefühle die List de»dnrchtrlebeu« Geschäfts-
manneS und die unermeßlich« GennßsnSt de»Lebemannes

Bestellungen auf den Gesellschafter
für die Normte Angnstu. September

können noch immer gemacht werden.

verbarg. Seine Lat« hör« sich wie eia Kapitel ans Neinecke
Fnch»au, nur vaß der Hnmur fehlt. Wie viel sympathisch«
war doch dir au Ohm»Schicksal erinnernde Gestatt de»Direk¬
tor» Exu« vs« d« »«kracht« Leipzig« Vas!. Gewiß, d«
lieferte dem Lreder.Gchmidt da» Bemögrn de» Bank an».
Nd« da» war sei« Jugendfreund, sei, bös« Benin», d«
ihn, ohne daß er selbst Nay« »der Genuß davon hatte,
ans die abschstsstge Bahn brachte. Herr Ohm ab« hielt in
de« Betsaal sein« Billa HanSandachte» ab und sah,
mittag» mit sein« Getreu« »ach Monaco, am dort in
San» und Brau» za lebe».

100 Mlüios« Frank au entgangene» , nd zerstötte» Ernten
«litte» haben. Die Getreidepretse steige», das Mehl»trd
teurer und jeder Lag bringt»enr. überraschende Preis¬
erhöhungen. In de» Provinzen sind die Bäck« bereit»
genötigt, dir vrotvreisr hrranfznsetz« . Die Weinttnte t»
ber Champagne ist so gut wie zerstört, kurz, an» oll«
Lanbgegend« komm« Lranerkund« , die beweise», welche
Nitstnsawme» die Bevölkerung dnrch da» andauernd«
schlechte Somwerwettrr verliert.

A»«l« d.
«er », 1. Ang. La, Eidgenössische Gchätzensest

erreichte mitd« heatig« Preirverteilung sei» Ende. Den
Kaiserpvkal gewannd« Schütze Karl Spring an» Mallen-
stabti» Kautou St . Gallen. Insgesamt wurde« S156 SSO
Schüsse ab ergeben; eine Zahl, die bisher bei keinem eibge-
nbssls»« Schützenfest erreicht wvrde» ist.

Wie», 1. Lag. König Ferdinand»o» » ulgarl«
d« in Markenbad riae Unterredung« it de« Graf» Lehr« -
tat hatte »nd sich aldann vo» seine« Kadiuettschef über
die Lage in Bulgarien sowie üb« den derzeitig« Stand
d« Beziehung« zwisch« Bulgarien»nd de? Lärkei hatte
Bericht erstatt« last« , ist io » i« etagetroffen.

PoriS , 31. Juli. D« bekannte Gchwiwm« « olff
hat heute worg« 6'/» Uh, von Calais an» d« versuch
untern«»»« , d« Kanal zu überschwl»»« . Line Depesche
von 1040 Uhr melder, daßd« Schwimmer in gnt« Hal-
lang w «ob bereit» vier Meilen von dn Käste entfernt sei.

ColoiS, 1. An,. Der « chwlwmn» olff hat gestern
4.15 Uhr abermals seines» ersach aafgrgeb« , d« Bermel-
kanal zu dorchfchwt»«« . Er war um8.15 Uhr bet Sau-
satte in» Wasser gestiegen und »achte trotz de» stark«
Winde, rasche Fortschritte. Um1 Uhr »«fand « sich9
Meilen von der Küste. Um4.15 Uhr ging er 12 Meile»
von der Küste wieder an Bord de» ihn begleitend«
Dawpfcr». Er befand sich vollständig wohl »nd war in
d« beste» Verfassung.

Brüssel, 1. An«. AnsL« » eltansstellung wer-
dm deute dtr Preisricht« ihre Arbeit beginnen. Darunter
sind ILO dentschr Vertreter de» Handel», d« Zabustrie. nud
de» Schulwesen», die znsa««« » it dm Preisrichter» d«
übrige» Nation« ihre» A«te» zu »alt« Hab« .

Warschau, 28. 3alt. D« polnisch« Plätte« zn-
folge, wnrd« i« Hospitol sä« Hautkroskhettk» Prob«
«it de» neu« Syphilis -Hrilmtttel de» Profeffor» Ehr¬
lich tu äd» 6S0 Fäll« dorgenowmro, die anrnahwslo»
erfolgreich verlies« .

Fattzr« Pole« (Prov. Quebec) 31. 3«li. Der von
der London« Prlizri »ege» Erwordsug sein» Fra» ver¬
folgte Dr. Erippe » und seine Geliebte Miß Le Neve»
wnrde« bei tdr« Auknust in Carada verhaftet.

Q »e»eck, 1. Aag. Dn Dampfer.Monttose* ist
nacht» 1 Uhr hi« elugetroffeu. Dr. Tripp« »nd Miß Le
Neve worden durch dm Pilizeiiuspettor De» und andere
Beawte an» Land gebracht. Sie »erd« heute vor be«
U«tersuch«ng»rlcht» «schein« . Dr. Tripp« rot« d« >e-
schntd'gnng de» Morde», selne Geliebte»nt« dn Beschul-
dtgnoa der Beihilfe dazu.

Metmyook, 30. Juli. 3» Palestine (L-xas) fand»
schwere Naffenkämpfe statt. Zwanzig Neger sied tot,
drei Weiße sch»« »»letzt.

W »S daS schlecht« Wetter kästet. Da»schlechte
Erwmttwrtt« . die kühl« Lage mird« imw« wieder-
kehrend« groß« Regengüssen haben Mitteleuropa bereit»
ein« Schab« zsgesügt, den sachverständige Beurteil«, ans
Hundert, von Million» schätzen. I » Frankreich ist dte
ganze Obsternte vernichtet, Kartoffeln gibt e» nicht, baß
gewonneneH« »ritzt nicht entfernt au», m» dir Bedürsntffr
,a decken, »ad die Wrtzraernte de» Fahre» 1310» ttd dir
schlechteste sein, die dte frauzästfche Landwirtschaft fett 80
3ahr« zn verzeichn« hat. Da» Ackerbanmisisterin« , dB
in allen Agrardistrtkte»Erkaadtgnag« eingeẑz» hat, kowwt
ans Grundd« gewonnm» Anfschläffe»nd Beobachtung«
»a de» sted»drSck« d» Ergebnis, daß die Eanrru und
Landwirte bt» hmte bereit» ein« Verlust von mindest« »

Literarische».
Da» siede« rrschtme«, N«, «st-Hest der . Mufik für Alle"

Die fchSae Hele « ,
dri»>t di« Hauptŝ »,» de« OffembachschenMetsteriverket nimltch:
1 Wat Grvrta« v «n«0. — , Oerst» LekrnilniS. — S. L«» Ur¬
teil de» Pari». — 4. Die B»»ß«llu«> der M»«tg«. — v. » «s »ach
wret». — 6. Liebr»- «»d »kartenspiel. — 7. » er unterbreche»»
Liibr»tra»« — 8. Dir Botschaft der venu».

— Prei» b» -
A« bezieh« durch dir « . NN. L»t»«r'schr Buchhdlz., Nagold.

Wtttee»«>SD»»tz«rso,er Mttrwoch, d» 3. Ang.
Zeit» »olktgn. gewittah., keine« ustl.Niegerschläge, schwül.
De»0 »b Morl», d« » NW Zatser-sch« » »chdrueterotl«»u
Zaisor) Ragokb. — Jür di«NedaLto» »e»a»t»« tltch: N. Wo»».

tot» Frßsche jedrsmal, »eau sie d« Wind gegen da!
Eis« de» Balkon» schlage« ließ, ihre Glieder bewegten
Dte Ursache der Erschein«», sah er t, ber Elettrtzität.

Aber woher kam die Elektrizität? Nach Salvaut do,
Frosch; dte Elektrizttät dr» Frosche», sagte er, sei dnri
die Berührung de» d« Körper durchschneldead« «npseri
«it de» Eis« de» Balkons«»»gelöst wordr».

Da greift Botta, der von dies» wunderbaren Uxperi
m« t« hört, ein. Er «klärt. Galpani» F,osch sei nicht
vl» ei» einfacher Letter, er sei nicht aktiv and passt», sov
deru nur passiv detelligt. Und er begründet sein«Behaust
uugmttdi« «rstanaltche» Nachweis, daß der Kontaktzwete
vkrschirdrunMetaS«Elektttzttät entwickelt;«üandrrn» orte,
er » jedrrhott Ealvâ t» «r-rriment, aber ohne Frösche.

Ans dirse Weife machte Botta dank Ealveui» Ar
rt«e b» wichtig,eu wiffenschaflltch» Erobern»-«,

1798 st« b. geriet sein Name ganz in Bo
öcheshrit. ntthrend der Volta, dt, ganze Welt mit B,
wunde« »« «füllte. »k„ da, is . 3ahrhs»drrt sollted
,'t.d« »nversöhuliche» Grgurr wiederk, eine« Nähmet

vereinen. Gaivant und Bolta sind hevle nvst,rrrunutzr via»« .

Sai » , »d der G, »,e «schir« .
Utter. Dollpuukl* versteht«an tm« ttttärischea Lebe

da» « teckevpferd, da» fast et» jeder Vorgesetzte„ rette
Vstrgt. Neue-ding» ist da» gewöhnlich—»ad Gottlob! -
die Schteßaastildnog. Manchmal aber komm« anch wmig,
wichtig Dinge nnter die» Kapitel.

Der . Dollpnnkt* eine» Diststonßkommandenr» in dm
Neichslanden war der Frontmarsch der Kompagnie ln Linie
anf wette Streck« . Zeder Fachmann»riß, daß ei» solche,
Marsch nur gelingt, wenn der Führer de, Mittel,ugrS so-
rntwegt ans ein« vestiwmt« Pnnkt lo»«« schiert. An
solche» Punkt« ist ab» bei de»Oede eine» Eg rzlerplatze»
meist großer Mangel. Somit bleibt die Güte eine» M»»t-
Marsche» oft in Frage« stellt.

Al» die besagte Gx Allenz bei ber Besichtig»», brr
rtr» Kompagnie de» y'rn Negi«« t» gleichfalls de» Front-
warsch bestehlt, der Sri den andern KoMpagni« berett»
atal « ißlung« war. kommandiert der Kompagntechef mit
Seelenruhe: . Marfchrjchtnsg: brr rote Sonnenschirm!*
Unterd« »roiz« Zechau»», dte fern am Horizont da»
Feld beleb!« , bemerkte»au eiae elegante, yellgekleidrte
Dame mit rote« Parasol.

Der Frootmarsch Happt gunz»orzürltch. Be! der
Kritik»Kd dtr» lebend hervorgeto»« , «der ans die Mög¬
lichkeit htngewirfr», daß die Sunsrnfchlrmtrtgerts ihre
Stella», ändern und da» ranze Manäver über den Hanf«
werfe» konnte. . Was hüll« Sie dann get̂u?* »endet
sich der General an den Häuptling, . verzeih« Ew. Eg-
zellen,*, kam die prowpte Antwort. Da» war ganz ans-
geschloffen. Die Dame ist « eine Fra ». Dte war
dort»on mir anfgestellt«nd ans do» genonestt instrniert.
sich nicht vom Fleck zu rühren*. . Lo. so,* «eint« »it
?iner«nznsrirdeuea Falte zwisch« d» vrao« der rotdehoste
Jnfpi,irrende. , rud wen« ich«»» d» Frontmarsch nach
sr: andrrn Richtung oderi« Kehrt besohl» hätte—wa»

da»»?* 3» de« sonnengedrtnut« Gesicht de» Hanptmann»
znckte keine Mnskel. . Dort, Ew. SiM « ,*, »nd e» weist
die vo« Hel« gehende Srhandschshtr Rechte»ach der ab-
gewandt« Ex-rzierplatzsette, dort steht« eine Schwieger
wsttte, mit einem grstne» Schirm. * — Um den
dienstlichen Ernst war e» d» der Exzellenz an der Spitze,
für Miaut« geschehe». Der reffoolcrureiche Kapitän aber
trägt heute schon die silbern« Kandille» de» Major».

„Sah *i« N»«5' ui« Rö»Iri« steh'«.- « ne
alle DLNkeßschrrld aller Freunde de» deutsch« Bolksltede»
soll nun« blich abgetragen»erben irrrch die am Sonntag
dr« 31. 3alt stattskd« dr Einweihung eine» Lmlmal» für
d« Kompoviß» de, schlicht« »olkrtümlich« Melodie de»
.Hetderöllriv*, für Heinrich Werse» in seine« G-bnrts-
»rt Kirchomseld bet Worb». Dort wnrde am 2. Oktober
1800 Werner al» Sohn dr» Kantor». KSßu» »nd Orga-
otst« Wrrorr gebor« . Ans einer Urin» Erhßhaug am
Ekmeindetrich in der Näh« der Dorflinde de» ltrdltch gele-
-» « Orte» hat da» Denkmal bereit» Ansstelung gefmrd« .
40» esangveretne mit 1200 Stoprrn merd« an der Feier
ttiluehm» «vd gemeinsam da» Leb vo» Heiderräslet»
sing» . Die Festrede»Kd Rektor Lgert an» Dnderßadt
holt« . An» all« Lett« Deutschland» find die Mittel
zasammengekomwen. jo selbst Deutschei» Anslanb, Hab«
Gab»» gespendet, omd« bereit» 67 Jahre i« Grabe roh-
«bm Mann endlich durch rin Denkmal zu ehr« , der dr«
deutschen Eolk eine» feiner schönsten und am »eisten gesu¬
ngen« Lied» geschenkt hat. B. L.
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Seminar ^ LAolä.
5om > » z , 7 . Mgurt , mittägs 41 - vdr,
— - . in äsr Ktaätkii 'otiv -- —

: üeizllkkek«Mr«»s :
unter gätlKsr Äitvvirkiillss von k'rl. ssoti Lnsss -Oaim-statt (Ht ) llüä Nerrn Ranptlsbrvr6 . 8anttsr -Odor-
jsttiixeu (Oello).

L1» 1r1tt naeb Belieben, äoed viedt nntsr SV .
Liv Rsinvrtrax ist kür <tis Lrriebtnns eines Rekor-
mationsäsnkmals io 8tnttxart bestimmt

ZewinLrrsktorLt:
vistsrls.

zk » zrs : k:SL 8 Zr 8 k r ;

LiinuloMniHnla Sei«
»

HL

»»

litt heute zum letztenmal folgeudrVorstellttugeu,
weri» Las ganze Oberammerzauer Paffiougfpirl zur
« «issthrmegg laugt » uf«„ der » « stell«,ge» >«ch« . 8
Uhr Ki,drrd« stellu«g für Mtichr », 4 Uhr fki, » aabr«,6'/» Uhr fstr Semiaarist«», abrsd» 8'/» UhrWM̂ HauptGala Udschiedrv,rftrll»»>.

EMtrittdprei» « i»der 10 iZ, LrwachseueI .P '.8g. II .Pl . 50, in .Pl .30 ^ .
Um »ahlreichen» es,» bittet die Direktiau.

»»

« «
»»»

Hleue verbesserte
4 4
4 4 Kiiden-MMM 4 4

4 4

mit eigens für diesen Zweck konstruiertem starkem
eisernem Kacken , das Weste,praktischste u .Willigste,
was in dieser Weziehung bisher geboten worden
ist, empfiehlt

«ustsv Deller. Nagolci.

Hut- u. Kristall-Zucker,
sowie

HV « LMV8 >8lK
MU- zum Ginmachen"HU

r»pfiehlt bt»t,ft

ti » rl Lapp , i> » KoIä.

Lllmverem
strgoli.

Vriltiset"i-itrri-isLktkllr
»»- >,t »rd «llbriilttgor Vitro«««««tt «m>lrl»obv» vitro «» -m,
r «T«uIlobt , Ibo »»m, k«tt»»odt, i»vbiH»,ll»I»i.,vül »« -M «r» - ».G»NM»»t prob »». «»b»1 H«Wvt»«Lg s. v »«Io»ebr. r . Oebellt» ,d«t ^ »g»b« t . 2«tta «g grrti , ^ tr »«k , , ä«r 8»kt r . » 6V
vitzr«- »» »2b . ea 120 Oltr. »LO krb». — (» »cbm 80 ptz.» »br.) — H»l «a «r ^ »rw . zaomoKt.»> «»vb,unrcb „ 8,r,It »,r »rkrl-eb«», . MI«,» .
Mailuur. TrAItuoow , LarU » O. T4 , ILnixsbsrxsretr . 17.llolonmt istnlti. loüuilluago ». » m »ebt » 11 k1»mb« Li. 1k.I »rrwUU«.i>obr»Lbt:

«»«j, S, r̂»,sL Lr„
OiU,»«,, . IN »o »U« b« ,iü »t, Lab ULI» »Leb t,cki» Hlurllurij. u»r»ebv»r»«t»t tr«t» ». , 81»br,.L«lL»Sr««r v .«t» r»1»«ivurob»iL»»4«r;L»»«»4r.,«abWj»-ü,»PP,t1tI««!«b., L»tti»b., i» », Sll»4«r»». « itvalll« b«tt. Sab» » « »i» »«« Ib.,L«!« « i.«»ab«»».w« b«I» ä« 0b» ,ob«lb«I ». »Lobti» <»»« 2«b»u »Lib»4. Sebwsiiev6 « «bW*1»t bl»»»at»ir »«l»». lab käbi»»iab Ibr« Oitr«»»»K»k1»t » W«N»»1» »» »»Pt.

W«tstAME»lbs i,iN» »Ir »»». t. »L« Lb. Atro»»». „ ,IbL» », »7rr «,ck, »Ltt., s»» Lab» ?k4.b»b». >. ve4 » Lr . >»tt b«»tt . i» » Luu» »i^ t k,bl»» i»» «».
>WM» » W» IWU- Mta« »,-»D«»««̂ »̂ »>»«»»» ^M» »

»i>x«u>»» ,RnulẐN

Herr Sivemat«traphe«»ef. « a»u
gibt de« Mitzliebtts de» » »ri«r
«rb derm Urrjehörizro heule aboub'/.8 Uhr

zu ermSßlzte« Preise«
Extr«>Vorstelluug

de»Oberammer- auerPaffi »»»-spie» . Hie»» werde» die Mit¬
glieder,u zahlreicher Beteillzuushöfl. eiv,eladk».

Der Borftaub.
Nagold.

V» Marge»Dinkel
a« SiSberq»»d »/« Marge»Hafer
i« Schrase» verta»fl oder Verpachtet

«hrißtia» Harr , «eifevfieder.
Xttevsteig.

UmnSksch
8—S jSrgrrr, titchtigr Maurer

finde« Sei gatöezahlter«rdeil da«,
e rde » eschiifttMMg bei

Fritz Merkte. Mavrerxeeister.
Nagold.

Gto fleißige»

Knecht
tau« safort ader i« 14 Lager;ei«trete«

3« erfrage« bei vch«ied«elfler
Theurer.

kracktdi - I - s,
liefert Mil». ohue Firmeuaushruekdie Buchdruckerei der. Sesellschastar^

vevoemseke
spielmann

»ire »uSwahl au» dem Gchatz»
Lvuloeleor NI «ktu » x «»
kur „ mL V »Ur.

Bt» jetzt find
36 VLndches erschieaeu.

^r «1« IrurtoM. » ^ 1.—
»»rrttig tu der

G . w . Zaiser 'schenBuchh.
Nagold.

Mazolb, de» 1. U«g. ISIS.

vLNKSLsllllß.
8iir die ltedetzaile»»teil«ah«e, die an« Heide« jLhe« Lad »»frrer lieben Gatti», Mult»,Schwester, Schwitzer!» »»d Tr»ß«»ttrrLkrktdlle5cduon, Md llmr,

mtgesuegrdracht wmde. sowie fstr dir viele»»l««erspe»dr» »«d de« erhebendes Gesa«, de»
Lieder!,a»,r». sage» wir i«»ige». herzliche«Last.

vis tMMÜM MtMtzböM.

M
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Katterbach.Doevreits-klnlaclung.
Zar Feier «»serer eheliche« » erbmduug »eehre« wir««», Umwandt' , Freuudr s«d V?ka-«te a"f

Donnerstag , den 4 . August 1910
i« da» Sastb. ». . Rrour' ia Hatterdach sreuudl. rivz»ladr».

^o §§-»o-»u,
srstherer Lra «br«wtrt,

«ohv de» Mich. Gr»ß« a»ri,
tßridatier.

Tochter de»
1- Jala » Friedrich Roll» ,

Siiger
«irchgmz 11 U?r.

Wir bitte», die» »att besard. rislab »«» e«taesmz»»eb» e»

WUMtzUMMMJUWUMMMMDUßW
Setze » ei»

-tag » Id.

Mosterei samt Einrichtung:
4 stehende u » d eiue fahrbare Presse,
Mühle samt alle « Zubehör

de« Verkauf a«» «nd lade L'ê bab-r hiez« fresrdl . rin
MHelmine Gauß, Witwe,

!
«rltefle Gchwemmstriu Fadrik,
außer « yadilat fertigt auch g«tr
Suueutdiele». Phil. Sie », Nnewied.

MilMM- MNimk
der Gtabt Nagold:

r -beSsLlle: « »Ute Walburga Ste»«-ler, 4VJ «hre alt, den S1. Juli.

I
W

tt»a//o« «Ui/
Lrivtoräaer
m»Ä Lii »1»Kei» Iiit ^o , 8«w!« ».«eliei

8vkrk>!d- ll.6op !vrtmt «n
in »lleir e »rl »e»

8tHWP6l-Li886N
8tvmpvlkarbvn

8äv»11iel»e

LväMtsartibvi
e»»pL«I»11 in rei «Ir«r bn ^'v»I»l

4̂ . tztz. L » »8« I-' 8<!llö
« »ei» a . 8eIive !di»»«1«ri »U«i»lU«11s 8
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Noslenlos
ktsnätüLbsr un<1 snäei-e anerkannt

wertvolle OexenstLn̂ e bei kenütrunZ vonklammer!!eike«ME
klammen kikeMlver
si8 ciie bsstSN für >Vs8ciie u . ktau8
inNIionvnGsok « npnodt
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